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von rund 3 Millionen Franken für die Ausarbeitung dieser
Grundlagen zu Lasten des Bundes zu bewilligen. Er beauf-
tragte das Eidgenössische Verkehrs- und Energiewirt-
schaftsdepartement, mit den interessierten Kantoren die
Finanzierungsmöglichkeiten zu prüfen.
Die betroffenen Kantone wurden im März 1983 orientiert.
Die in Aussicht genommene Besprechung wird in nächster
Zeit stattfinden. Hierauf kann über das weitere"Vorgehen
befunden werden.
4. Mit der Botschaft vom 20. Dezember 1982 schlägt der
Bundesrat eine Teilrevision der Bundesverfassung für eine
koordinierte Verkehrspolitik vor. Grundlage bildet der
Schlussbericht der Eidgenössischen Kommission für die
schweizerische Gesamtverkehrskonzeption. Darin wird in
der Schlussvariante 2 unter bestimmten Voraussetzungen
der Ausbau der Rheinwasserstrasse bis in den Raum Kling-
nau vorgeschlagen. Der Bundesrat übernimmt in seiner
Botschaft die Anträge für eine gesamtheitliche Verkehrspla-
nung und Verkehrspolitik, welche die bedürfnisgerechte
Fortentwicklung aller Verkehrsträger, also auch der Binnen-
schiffahrt, einschliessen. Bei grösseren Infrastrukturerweite-
rungen sind Zweckmässigkeitsprüfungen durchzuführen,
um ihre Auswirkungen in ihrer Gesamtheit einer eingehen-
den Analyse zu unterziehen.

Präsident: Der Interpellant erklärt sich von der Antwort des
Bundesrates nicht befriedigt und beantragt Diskussion.

Abstimmung - Vote
Für den Antrag auf Diskussion offensichtliche Mehrheit

Diskussion verschoben - Discussion revoyée

Bircher: Ich möchte einmal mehr den Finger auf die Tatsa-
che legen, dass wir jetzt zu fast 40 parlamentarischen Vor-
stössen Diskussion beschlossen haben und dass diese Dis-
kussionen nie stattfinden. Wir haben an der Spitze der
heutigen Traktandenliste sogar eine Petition, die älter als ein
Jahr ist, wiederum verschoben. Die Petenten warten aber
ungeduldig auf eine Antwort. Der Bundesrat kriegt nicht
einmal unsere Meinung zu dieser Petition zu hören, die ein
Nationalstrassenstück der N3 betrifft. Ein Drittel des Kan-
tons Aargau wird davon betroffen, und die Bevölkerung
macht sich echte Sorgen über die Auswirkungen dieser
Nationalstrasse.
Ich bitte Sie, ich bitte das Büro, ich bitte den neuen Präsi-
denten, uns einen neuen Lösungsvorschlag zu unterbreiten,
wie wir diesen unwürdigen Zustand in Zukunft beseitigen
können. Wir sind nämlich zu einem Verwaltungsparlament
geworden, das nur noch Vorlagen behandelt, die uns vom
Bundesrat, von der Exekutive, unterbreitet werden. Wir sind
nicht mehr in der Lage, hier Initiativen und Anregungen, die
aus unserer Mitte kommen, zu behandeln. Auch die gestrige
Diskussion zum Waldsterben hat das gezeigt. Wir sind nicht
in der Lage, von uns aus minimale Massnahmen zu
beschliessen, geschweige denn Zukunftslösungen aufzu-
zeigen.
Ich bitte das Büro, sich einmal in einer Klausurtagung mit
diesem Problem zu befassen und uns entsprechende
Lösungsvorschläge zu unterbreiten. So geht das einfach
nicht mehr weiter.
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